
30

Amtsblatt zur Laibacker Zeitung Rr. 4.
Freitag den 5. Jänner 1894.

(5745) 5t. 690 äe 1893/4.0.
N»2!Ala8i!<».

?0 z 106. 22ii0N3, 2 6ny 26. oktokr»
1867, 6ei lall.st. 2 i^ 1. 1888., r^ßlas». 86
3 tem s l l l e p p o z t o p ^ n ^ » , , tiöoökß»,
«e i,2< r̂c>t)ns sll2^ell>6 po3«»tiii!cc>ma v ^«möki
Vll^i l,. öl. 3 in 6 »k»pno v la«t 5p»6^<>öe
ßs> ,̂̂ n« p»reeie -stkv. 64^/26 ciavön« ndöin«
Ol»!o6i6, ker ^e popolnoma, ixvrösni», ta, ^ ^ r -

nek» ßle6ö t« »ßrar^ke operaei^e pri8to^no8t
»ßsllrxkik ok>28l6v, tako, 6a, le-tl», ostan^n
o<l«!^ pi-i^t^nll «amo äs v r^Zo^evanje v
§§ 100. in 101. gallon» 7. 6u« 26.c»kwbrll 188?..
ä«i. 2Hllon2. i t . 2 ix 1.18^8., o r^äelb i 8llupnik
2el»l^!Zü i. t. ä. v mi8«I vxetik 22>ktev.

V I^ukljani 6nö 26, äseemdra 1893.
0. k r . ä«i«In» kami»^» 2» »zr»r»l is ops-

N e i n 8. r.,
preägeclni^ <:. kr. äei^Ine kami^i^s in, llLl»r8lce

operate.

Z. 690 äa 1893/^.0.
Kundmachung.

Gemäß 8 106 des Gesetzes vom 26. October
18N7, L. G, B l . Nr. 2 6« 18W. über die Thei<
lung gemeinschaftlicher Grundstücke u. s. w, wird
hiemit der Abschluss des V e r f a h r e n s
betreffend die Svecialtheilung der Waldvarcelle
Nr. 64^/26 der Catastralgemeinde Obloiic unter
die Insassen von Deutschdorf Haus«Nr. 3 und 6
nach gänzlicher Beendigung dieser agrarischen
Operation kundgemacht.

M i t dem Tage dieser Kundmachung erlischt
hinsichtlich dieser agrarischen Operation die
Zuständigkeit der Agrarbehörden, so dass letztere
fortan nur noch zur Entscheidung über die in
den Hß l 00 und 101 des Gesetzes vom 26, Oc>
tober' 1887, L. G. Bl , Nr. 2 äs 1888. über
die Theilung geineinschaftlichrr Grundstücke u. s. w.
vorgesehenen Ansprüche zuständig verbleiben.

Laibach am 26. December 1893.

K. l . Landes - Commissinn filr agrarische Ope-
rationen in Kram.

H e i n m. p.,
Vorsitzender der k. k. Landescommission f»r agra<

rische Operationen.

(5783) 3 - 3 g. 15.794.
Zagdverpachlung.

A m 9. J ä n n e r 1894 um 9 Uhr vor»
mittags findet bei der gefertigten k. l. Bezirks»
hauptmannschaft die Verpachtung der Gemeinde«
jagd Homez statt.

Dies wird mit dem Beisätze kundgemacht,
dass die Licitationsbedingnissc hicramts ein«
gesehen werden können.

K. t. Vezirkshauptmllnnschllft Stein am
27. December 1893.

(61) 3 - 1 I . 1697 kx l893.
Oberlehrer- und Kchulleiterltelle.
An der vierclajsinen Knaben-Vollö-

schule i n K r a i n b n r g ist die Oberlehrer» und
Schulleiterstelle mit dem Gehalte der I Gehalts-
classe, der Functionszulage von 100 st. und dem
Quartiergclde von 8t) f l . , eventuell die zweite
Lehrstelle mit dem Gehalte der I I . Gehaltsclasse,
eventuell die dritte Lehrstelle mit dem Gehalte
der III. Gehaltsclasse, eventuell die vierte Lehr»
stelle mit dem Gehalte der IV. Gehaltsclasse
definitiv, die letzte Lehrstelle auch provisorisch zu
besehen.

Die gehörig belegten Gesuche sind im vor«
geschriebenen Wege

bis Ende J ä n n e r l. I .
hieramts einzubringen.

K. l. Bezirtsschulrath Krainburg am 3ten
Jänner 1894. '

(56) 3—1 g. 17.043.
Kundmachung.

Laut Mittheilung der l. l. niederösterr.
Statthalterei vom 20. December 1893. Z. 89 367,
ist aus der anlässlich der Vermahlung Ih'er
l. u l. Hoheit dec durchlauchtigsten Frau Erz»
Herzogin Gisela mit Sr. könicsi. Hoheit dem
Prinzen Leopold in Naiern von einem Un
genannten gegründeten Stiftung für das Inhr
1694 eine Ausstattung im Betrage von 696 fl,,
d. i. fechshundertneunzig sechs Gulden i>. W., zu
vergeben.

Auf diese Ausstattung haben Anspruch im
Brautstande befindliche mittellose und würbige
Tochter oder Waisen von solchen Beamten, welche
einem dem k. t. Ministerium des Innern unter»
stehenden Dienstzweiae angehören oder bis zu
ihrem Ableben oder ihrer Pensionierung angehört

^ haben.

Diese Ausstattung wird am 20. April 1894
verliehen, jedoch erst nach eingegangenem Ehe»
bündnisse flüssig gemacht, wozu dem betheilten
Mädchm die Frist bis Ende October 1894 offen
steht.

Sollte die Competentin vor der Verleihung
sich verehelichen, so wird selbe der verliehenen
Ausstattung verlustig.

Die Gesuche sind mit dem Taufscheine,
Sitten« und Mittellosigleitszrugnisse sowie mit
dem Nachweise über die bere,ts stattgehabte Ver-
lobung, endlich mit dcm Nachweise, dass der
Vater der Bewerberin in einem der obigen

Dienstzweige dient ober gedient hat, zu belegen
und

b i s 15. M ä r z 1894

bei der k. l. niederösterreichischen Statthalterei
in Wien zu überreichen.

Sofern über die bereits stattgehabte Ver-
lobung lein anderer Nachweis geliefert werden
kann, ist mindestens Name und Charakter des
Bräutigams anzugeben.

». l . Landtsregleruuz f»r Krain.

Laibach am 31. December 1893.

" " ' Dicitations-Kundmachung. «"'"
Behufs Sicherstellung, der Ausführung der von der h. l . l. Landesregierung unterm 17ten

December 1893, Z. 16.543, pro 1894 genrhmigten reconstructive« und conservative« Kunstbauten
an der Agramer und Karlstädter Reichsstraße, bei welchen Holzmateriale in Anwendung zu
kommen hat, >uird die Minuendo-Verhandlung

am 8. J ä n n e r 1 8 9 4
von 9 bis 12 Uhr vormittag« bei der l. k. Vezirkshauptmannschaft in Rudolfswert abaehalten
werden.

Die hiebei zur Ausbietung kommenden Objecte sind:

A u der Agramer Reichsstraße:
1.) ConservationHarbeiten an der Ten:enihbach.Brücle im Kilometer 1 bis 2/49 mit fl. 290- —
2.) Conservatil'nsarbeitcn an derRudolfswerter Gurlbrücle im Kilometer 1 bis 2/71 mit » 475- —
3.) Conservationsarbeiten an der Mlinlendorfer Gurlbrücke im Kilometer 0 bis l/109 mit » 500' —
4.) Bei» u-ld Ausstellung neuer Geländer und Randsteine im Kilometer I bis 2/56,

0 bis 1/57, 2 bis 4/64, 1 bis 3/69, 3 bis 4/69 und 1 bis 2/lU! mit . . 117? —

A n der Karlstädter Reichsstraße:
5.) Conservationsarbeiten an der Möttlinger Kulpabrücle im Kilometer 4/25 bis
a . s« ^ ^ " " ft- « W - -
^' ^ .°uung eines Brücken-Holzmagazines in Mottling mit » 1162 97
7.) Bnschaffmig eines neuen Schiffes zur MMlingor Kulpabrücke mit » 100' —

Zu dieser Vcrlmndlung werden die Unternehmuna.slustia.en mit dem Beisätze eingeladen,
dass d,e bezüglichen Pläne, Cinheitpreis»Verzeichnisse, summarischen Kostenüberschläge, bann die
allgemeinen administratwen und speciellen Baubcdingnisse Hieramts eingehen werden können.

Jeder Licitant hat vor Beginn der mündlichen Verhandlung fünf Procent vom Ausrufs«
Preise des Objectes, auf welches derselbe ein Anbot zu stellen gedenkt, als Reugeld zu erlegen,
welches den Nichterstehern sogleich nach Abschluss der Licitation gegen Empfangs.Vestatia.ung zurück« ^
^stellt wird, hingegen von den Erstehern nach erfolgter Ratification der Licitations-iNesultate auf i
zehn Prncent der Erstehungss»mme zu ergänzen ist.
i^./ -versiegelte, nach Vorschrift des § 3 der allgemeinen Baubedingnisse verfasste, mit der
w'/, «laution belegte und mit einer 50 lr.-Stempelmarle versehene schriftliche Offerte, worin jedes
Obzect so wie in der Ausschreibung genau bezeichnet ist und auf deren Auhenseite jedes Object,
für welches ein Anbot gestellt wird. angegeben erscheint, werden nur bis vor Beginn der münd«
llchen Verhandlung bei der gefertigten l. l, Bezirlshauptmannschaft angenommen.

K. l. Bezirlshauptmannfchaft Rudolfswert am 27. December 1893.

Anzetaeblatt.
(58) 3 - 2 Nr. 11.849.

Concurs-Edict
über das Vermögen der am 3. M a i 1893
in Podnart Nr. 1 verstorbenen M a r i a

P o g a c n i k.
Das k. k. Landesqericht in Laibach

hat die Eröffnung des Concurses über
das qesammte wo immer befindliche be-
wegliche und über das in den Ländern,
für welche die Concursordnung vom
25. December 1568 gilt, gelegene un-
bewegliche Vermögen der am 3. M a i
1593 in Podnart Nr. 1 verstorbenen
Maria P lMcni t bewilligt, den Herrn k. k.
B zirksrichter Johann Bric in Rad-
mannsdorf zum Concurs-Commisfär und
den Herrn Josef Pogacnik, Grundbesitzer
in Podnart, zum einstweiligen Masse-
verwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
in der auf den

1 2 . J ä n n e r 1 8 9 4
bei dem k. k. Bezirksgerichte in Rad-
mannsdorf vor dem Concurs-Commissär
angeordneten Tagfahrt unter Beibrin-
gung der zur Bescheinigung ihrer An-
sprüche dienlichen Belege über die Be-
stätigung des einstweilen bestellten oder
über die Ernennung eines anderen Masse-
Verwalters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
vorzunehmen; ferner werden alle die-
jeniqen, welche gegen die gemeinschaftliche
Concursmasse einen Anspruch als Con-
curs-Gläubiger erheben wollen, aufgefor-
dert, ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein sollte,

b i s 5. F e b r u a r 1 8 9 4
bei diesem k. k. Landesgerichte oder bei
dem Honcurs-Commissär nach Vorschrift

der Concursordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts-
nachtheile zur Anmeldung und in der
hiermit auf den

1 2 F e b r u a r 1 8 9 4
vor dem Concurs-Commisfär angeord-
neten Liquidier ungs-Tagfahrt zur Liqui-
dierung und zur Rangbestimmung zu
bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinenden
angemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Mafseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubiger-Aus-
schusses, die bis dahin im Amte waren,
andere Personen ihres Vertrauens end-
giltig zu berufen.«

Die Liquidierungs«Tagfahrt wird
zugleich als Vergleichs-Tagfahrt bestimmt.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrens werden durch
das Amtsblatt der «Laibacher Zeitung,
erfolgen.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach den
30. December 1693.

(5717) 3—3 " St. 8932

Oklic.
C. kr. okrajno sodiäöe v Radovljici

naznanja:
V eksekutivni reči Franeeta Kun-

sfelja, varuha ml. Valenfina in Karola
Sturma, proii Antonu Zupanu iz Brez-
nice pcto. 2500 Rold. s pr. se vsled
storjene nadponudbe SebastijanaSiroja
iz Zapuž za izvr.šilno dražbo Antonu
Zupanu iz Breznice lastnih zemljisč
vlož. St. 41, 42, 43, 44 in 217 k. o.
Doslovič, vlož. št. 86 k. o. Zerovnica
in vlož. St. 309 k. o. Begunje določi
tusodno dan na

12. j a n u v a r j a 1 8 9 4

ob 9. uri dopoldne s tem pristavkom,-
da .se bodo zemljisča i/.klicala za nad-
ponujeno vrednost 9606 gold, in od-
dala le za nadponudbo presezajočo
ceno.

Dražbeni pogoji, cenilni zapisnik
in zernljeknjižni izpisek ležo tusodno
na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dn6 13. decembra 1893.

(5600) 3—2 Nr. 7919.

Lxcc. Ncalitäten- Versteigerung.
I u r Vornahme der über Einschreiten

des Don Giovanni Pechiar von Capo«
distria mit dem Bescheide des k. k. Be-
zirksgerichtes Capodistria vom 4. S>'p'
tembec 1893. Z 5091, bewilligten exe-
cutiven Feilbietung der dem Lucas Zurc
von Rakel gehörigen, auf 6823 f l und
I 3 W f l . geschätzten Realitäten Einlagen
Nr. 200 Uüd 201 der Eat.-Gde. Rakek
werden zwei Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

18. J ä n n e r

und die zweite auf den
17. F e b r u a r 1 8 9 4 .

vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet, dass diese Reali-
täten bei der ersten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzwerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben an den Meist-
bietenden werden hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisfe, tk'r Grund-
buchsauszug und das Schätzlingsprowkoll
können hiergerichts eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 22sten
September 1u93.

' (74) 3—1 Nr. 8239.

Executive Feilbietunsten.
Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Johanna

Celhar (dulch Dr. Deu) die executive F^il«
bietung der dem Josef Helhar auf die
Parcellen Nr. 647 und 3594 der Cat -
Gde. Narein und auf die zur Realität
E.^Nr. 92 der Cat°Gde. Narein entfallen«
den. «ub C. Nr. 130 der Cat..Ode Narein
vorkommenden Hutweide zustehenden,
gerichtlich auf 120 fl. bewerteten Besitz,
und Gennssrechte bewill gt und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsahungen, die erste
auf den

- 9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 3 . J ä n n e r 1 8 9 4 .
ledesmal um 10 Ut,r vormittags, hier.
genchts mit dem Beifahe angeordnet
worden, dass die Pfandftücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten Feil«
bietung aber auch unter demselben gegen
soglelche Bezahlung und Wegschaffuna
hintang.geben werdm.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, den
30. October 1U93.

( 5 6 9 9 ) 3 - 3 Nr. 11073.

Curatorsbestellun«.
. Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wlrd bekannt gemacht:
Es sei dem unbekannt wo befindlichen

Anton Spiletic von Dirnbach Nr. 15
Anton Zeleznikar von Gottschee zum Cu<
rator a<l »culn bestellt und diesem der
Feilbietungsbescheid vom 30. November
1893, Z. 10.407, zugefertigt worden.

Gottschee am 20. December 1893'
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(5595) 3—2 St. 3768.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodiäöe v] Zatičini

daje na znanje:
Na prošnjo Janeza Verhovca iz

Mekin st. 2 dovoljuje se izvrsilna dražba
Anton Serekovega, sodnona 3117 gold,
cenjenega zemljisča vl. St. 109 in 110
kat. obč. Dob.

Za to se določujeta dva draž-
bena dneva, prvi na

1. s e b r u va r i j a
in drugi na

1. m a r ci j a 1 8 9 4 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodisči v sobi ftt. 1 s pristav-
kom, da se bode to zemljisče pri prvem
rdku le za ali Čez cemtveno vrednost,
pri drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sdsebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/e varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišCe v ZatiCini dnč
6. decembra 1893.

~(67()2)T-"2 St. 9303.
Oklic

C. kr. okrajno sodisče v Logatci daje
na znanje, da se je na prosnjo Janeza
Modica iz Bloske Police proti Lovrencu
Levarju iz Grahovega v izterjanje
terjatve 59 gold. 50 kr. s pr. iz porav-
nave dne 17. frbruvarja 1893, st. 1031.
dovolila izvršilna dražba na 1214 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vlož. M. 28 in 24 zemljiake knjige kal.
obč. Grahovo.

Za to izvrftitev odrejena sla dva
roka, prvi na

8. f e b r u v a r i j a in drugi na
8. m a r c i j a 1 8 9 4 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali nad
cenilno vrednostjo, pri drugem pa tudi
pod njo oddalo.
. Po8°ji, cenilni zapisnik in izpisek
1 8 2ernlj«*ke knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
upogledati.

C. kr. okrajno sodisče v Logatci
dne 13. novembra 1893.

(5593)1^2 St. 3598."
Oklic

izvršilne zemljiSčine dražbe.
C kr. okrajno sodisče v Zatiöini

d a Je na znanje:
Na prosnjo Mari je KoroSec iz Les-

kovca ftt. 4 dovoljuje se izvrsilna dražba
JanezPlaninftkovega,sodno na 430gold.
cenjenega zemljisča vlož. st. 115 kat.
°bč. Leskovec.

/a to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

1- f e b r u v a r i j a in drugi na
1. m a r c i j a 1 8 9 4 ,

vsakikrat od 11. do 12 ure dopoldne
Pn tem sodisöi v sobi st. 1 8 pristavkom,
<*a «e bode to zemljisče pri prvem röku
l e za ali öez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
OcJdalo.

, L r a ž b e n i P 0** 0^ V R l e d katerih je
°«ebno vsak ponudnik dolžan, pred

P°nudbo 10 0/(l varščine v roke draž-
2^°ega komisarja položiti, cenitveni

P̂ anjk in zemljeknjižni izpisek leže
registraturi na upogled.

9 ü C. kr. okrajno sodisče v Zatičini dne
^ n o v e m b r a 1893.

(5742y~3Z2~""" -" ST27599T
Oklic.

U hv kr- Z a m" ^e'" o k r a J n o »odi^e v
Dm& a n i d a ^ e n a z n a n J e , da se je na
lian ° dr. Alfonza Moscheta iz Ljub-
™* proti Janezu Pernetu iz ftp. Sliv-

8
 ce v izterjanje terjatve 33 gold. 20 kr.
290 ' ^ 0 7 0 1 1 1 8 1 isr'v^»lnp dražba na
p 0 ^old cenjenega nepremakljivega
J »estva vlož. 6t. 87 zemljiske knjige
* a t obö. Slivnica.

Za to izvräitev odrejena sta dva
röka, na

24. j a n u v a r j a in na
24. f e b r u v a r j a 1 8 9 4 ,

vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri tem
sodisči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo,'pri drugem pa
tudi pod taisto oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C kr. za m. del. okrajno sodiftče v
Ljubljani dn6 11. decembra 1893.

;(5737)~3—2 St. 26 350.

Razglas.
C. kr. za m. del. okrajno sodišče v

Ljubljani naznanja, da se je vsled to>.be
Jan^za Seškarja iz Gradi.sča št. 4 proti
Juriju Maruclju od ondi, oziroma nje-
govim nepoznanim pravnim nasled-
nikom, zaradi priznanja lastnine de
praes. 9. novembra 1893, fit. 26.350,
postavil g. Janez Germ iz Gradisča
st. 8 skrbnikom na čin in da se je za
skrajšano razpravo določil dan na

2 6. j a n u v a r j a 1 8 9 4
dopoldne ob 9. uri pri tem sodišči.

C. kr. za m. del. okrajno sodisöe v
Ljubljani dn6 13. novembra 1893.

(5598) 3—2 St7Tl.l32.
Oklic

C. kr. deželno sodiaöe v Ljubljani
daje na znanje:

France PetercaizLjubljane je proti
Heleni Peterca in njenim neznanim
pravnim naslednikom tožbo de praes.
4. decembra 1893, št. 11.132, za pri-
posestovanje pri tem sodišči vložil.

Ker temu sodisču ni znano, kje da
biva tozena'in mu tudi njeni pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
njih skodo in njih troške za to prav-
dno reč g. dr. Suyer, odvetnik v Ljub-
ljani, skrbnikom postavil, in se o tožbi
določi dan v skrajsano obravnavo na

12. m a r c i j a 1 8 9 4
dopoldne ob 9 uri pri tem sodisöi.

To se jim v to zvrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem öasu dru-
zega zastopnika izvolitiin temusodišču
naznaniti ali pa poslavljenemu skrb-
niku rse pripomočke za svojo obrano
zoper tožbo izroöiti, ker bi se sicer
le s postavljptnim skrbnikom razprav-
ljalo in napodlogite razprave spoznalo,
kar je pravo.

C. kr. deželno sodisče v Ljubljani
dne 12. decembra 1893.

(5558) 3—2 Nr. W.265.

CuratorsbestellunlM.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird den unbekannt wo befindlichen:
1.) Mathias Ionke in Wien;
2.) Magdalma Curl in Wimol;
3.) Agnes OZanic^in Zollnern;
4.) Malgarctha^Mlljetic in Kostel;
5.) Anton Ozamc^in Gottenz;
6.) Maria Malner in Fischbach;
7.) Paul und Johann Michitsch in

Odttenih;
8.) Lucas Eppich. Maria. Agnes und

Josef Kömg. all<von Altlag;
9.) Agnes Stampft von Mißenstein

und Ursula Eppich von Altlag;
10.) Andnas Huttcr von Unterslrill;
11.) Josef Briski von Banjaloka, Maria

Kaifez in Potok und Anton Curl
in Mrauen;

12.) Johann und Gertraud Hutter in
Unterskrill;

13.) Peter Persche und Johann Hutter
in Unterslrill;

14.) Martin Mauerc in Slavstilaz;
15.) Martin und Mathias Marink in

Verh;
16.) Maria Brisl i in Vas und Lena

Stesancic in Potol;
17.) Josef Putre jun. und Georg Weber

von Göttenih;
18.) Johann Michitsch in Rieg;
19.) Josef Knaus in Mittergras;
20.) Josef Petsche in Mitterborf;

21.) Josef Hiinigmann von Koflern, Ma«
thias Hönigmann von dort u»d
Georg Kresse von Obern;

22.) Maria Kresse von S^ialkendorf;
23.) Georg Tscherne von O r t ;
24.) Johann Leschih von Krapfenfeld;
25) Andreas und Maria Röthel von

Krapfl'nfeld;
26) Josef Kl'zale von Novasela;
!̂7.) Josef Kezale von Novaf.la;

28.) Mathias Handler in Gnadendorf;
29.) Johann Mantel in Wien;
3 0 ) MaadaleliaStampftundMagdalena

Patsche von Sctsch Nr. 1 l ;
31.) Mathias Sigmund in Ebenthal;
32.) Mathias Sigmund und Barthlmä

Kösel in Ebenlhal;
33.) Georg Nehronica in Karlstadt;
34) Mmhias Köstnrr in Graz,
35.) Mathias î op in Horvatslo;
36.) Georg Vesrl in Oberqras -
37.) Mathias Ozanik in Potol;
38.) Mathias Ozanic in Potok;
39.) Mana Rllß in Kukendorf;
40.) Mathias Tramposch jun. in Wien;
41.) Johann Iaklitsch und Josef Petsche

von Hasenfeld;
42.) Georg Verderber in Grafenfkld;
43.) Georg Kump in Echwarzenbach;
44.) Lena Poje. Johann Poje senior.

Johann Poje junior, Paul Poje
und Georg Poje von Lienfeld;

45.) Andreas und Maria Riithel von
Grafenfeld;

46) Minna Tramposch junior. Minna
Tramposch von Krapf nfeld;

47.) Josef Högler in Schallendorf;
48.) Josef P enner in Gottschee. bezw

deren Rechtsnachfolgern, und zwar:
ml 1. 28, 29. 33. 34. 35. 40 und 48

H rr Ant. Schelesniler in Gottschee;
» 2 . 1 1 . 26 und 27 Herr Martin

Ruttina, l. k. Postmeister in Banja«
lola;

. 3. 4. 5. 14. 15. 16. 37 und 38
Herr Martin IuZnii von Fara Nr. 9 ;

' 6 Herr Josef Ozura. Gemeinde-
vorsteher in Osilnitz;

» 7 und 17 Herr Josef Weber von
Göttenih Nr 54;

' 8 und 9 H rr Mathias Ei'enzopf,
Gemeindevorsteher in Altlag;

» 10, 12 und 1A Herr Johann Lakner,
Gemeindevorsteher in Mosel;

» 18 Herr Johann W.ttine, Gemeinde-
vorsteher in Ricg;

» 19 und 36 Herr Paul Turk, Ge-
meindevorsteher in Suchen;

. 20. 21 und 23 Herr Josef Perz.
Gemeindevorsteher in Windischdorf;

' 22 und 47 Herr Johann Iallitsch
von Schallendorf Nr . 15;

' 24. 25, 42. 44. 45 und 46 Herr
Georg Schemitsch von Lienfeld;

2ä 30. 31. 32 und 39 Herr Anton
Sigmund. Gemeindevorsteher in Eben-
thal;

» 41 und 43 Herr Johann Wolf.
Gemeindevorsteher in Schwarzen«
bach, zum Curator 26 2<?lum be-
stellt, und wurden denselben die
Grundbuchsbescheide, und zwar:

»6 1 vom 12./8. 1893. Zahl 6799
' 28 . 25./8. . . 7369
' 29 . 28./9. . . 8438
» 33 . 7./9. » . 7610
» 34 . 28/10. . . 9417
' 35 . 20/10. » » 9193
' 40 . 30./10. - . 9504
' 48 . 20. 10. ' . 918«
. 2 . 30./8. ' ' 7514
» N ' 22./S. . . 8070
' 26 . 31./7. . ' 6505
» 27 . 28./9. . . 8 4 1 1
' 3 . 24/8. . ' 7328
' 4 . 16/8. . ' 7008
' 5. . 24./8. . » 7326
' 14 » 18/8. » . 7 0 6 1
' 1 5 . 26.Z9. » » 8301
. 16 . 7./9 . . 7810
' 37 . 5. 10. . » 8646
' 38 . 5./10. . » 8617
' 6 . 7./8. . . 6565
' 7 . 23/8. » . 7297
' 17 . 21./9. . » 8268
» 8 . I2./8. . . 6798
' 9 . 25./8. . . 7405
. 10 . 8./6. . . 448S
» 1 2 . 21./9. » . 6 1 3 0

26 13 vom 21./9. 1893, Zahl 8130
. 16 . 5./9. . . 7717
. 19 . 6/9. . . 7768
. 36 . 30/10. . » 9546
. 20 . 12/9. . , 7827
. 21 . 21/9. . . 8264
» 23 » 4/6. . . 4 4 2 4
. 22 . 7./8. . . 6689
. 47 . 21./9. . . 8130
» 24 . 14/9 . . 7925
. 25 . 12./9' . . 7879
. 42 . 6/10. . . 8tt«5
. 44 . 6./I0. . . 86^3
. 45 . 14/10. . » 8893
. 46 . 30/10. » ' 9504
. 30 . 21./9. . . 8264
. 3d . 21./9. . . 8129
. 32 . 20 9. . . 8111
. 39 . 7/7. . . 6354
. 41 . 6/10. . . 8709
» 43 . 6./10. . » 8683

behändigt.
Got'schee' am 28. November 1893.

(5590) 3—2 St. 2669.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisöe v Kranjski
Gori naznanja:

Mina Puci iz Rate« fit 40 (po c. kr.
notarju Vinkotu Kolseku) vložila je
proti zapuščini Magdalene Kirchmnjer
iz RatPč, oziroma njenim neznanim
dedičem, tožbo de praes. 24. novembra
1893, st. 2669, radi plaöila 400 gold.
C. 8. C.

Ker se k zapusčini Magdalene Kirch-
majer za dediče se nih<̂ e ni pnglasil,
se je tožencem na njihovo skodo in
njihove troske za to pravdno reö Ja-
nez Kavalar iz Rateö postavil kura-
torjem ad actum ter se je v akrajftano
razpaavo o navedeni tožbi narok na

6. f e b r u v a r j a 1 8 9 4
dopoldne ob 9. uri pri tem sodisöi od-
losiil.

To se jim naznanja v to zvrho,
da si bodo mogli o pravem ÖHSU iz-
voliti drugega zastopnika in temu so-
disfu naznaniti ali pa po^tavljenemu
skrbniku vse pripomo<"ke za svojo
obrambo zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C kr. okrajno »odisße v Kranjski
Gori dn6 30. novembra 1893.

(5700) 3—2 St. 8172.
Oklic.

Neznano kje bivajočemu tožencu
Antonu ftumradi staremu iz Babine
Police st. 10 postavlja se za skrbnika
Anton Janez iz Babinega Pol ja, s ka-
terim se bode na tožbo Janeza Ko-
midarja vl. 12. decembra 1893 pod
st. 8172 radi 200 gold, razpravljalo
po skrajsanem postopku, ako se k
naroku

26. f e b r u v a r j a 1 8 9 4
dopoldne ob 9. uri ne zglasi kak drug
toženčev zastopnik.

C. kr. okrajno sodisče v Loži dnö
13. decembra 1893.

(5542) 3—2 Nr. 9014.

Feilbietungs-Edict.
Von dem l. l. Bezirlsq richte Laa«

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bietung der auf 1915 f l . ö. W. geschätzten,
dem mj. Johann Stritof von Grokoblak
gehörigen Realitäten (k. Z, 97 und 125
der Cat.-Gde. Grohoblal im Reaffumie«
rungswege der

3 1 . J ä n n e r 1 8 9 4
für den zweiten und einzigen Termin
mit dem Beisätze bestimmt, dass diese
Realität bei diesem Termine auch ^lter
dem Schätzungswerte hintangegeben wird.

ttauslustige haben daher an den ob'
bestimmten Tagen um 10 Uhr vormittags
in der Gerichtstanzlei zu erscheinen, und
lünnen vorläufig den Grundbuchsstand im
Grundbuchsamte und die Feilbietungs-
Bedingnisse in der Kanzlei des obge-
nannten Bezirksgerichtes einsehen.

Laas. den 6. December 18U3.
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(5663) 3—2 Nr. 3249.
Kundmachung.

I n der Cxecutionisache der Maria
Renlo von Uranlel siegen Franz Kos
von Mocilno wegen 500 fl. s. A. wird
auf Grund des von Martin Blaj aus
Verbovo überreichten, auf den Betrag von
1202 fl. lautenden Ueberbotes für den
in Mocilno gelegenen, dem Franz Kos
gehörigen Glundbuchskörper E. Z. 182
der Cat.-Gde. Niwitz eine neuerliche Feil-
bietungs Tagsatzung auf den

26. J ä n n e r 1 8 9 4 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
hies'gen Gerichtskanzlei mit dem Beisätze
angeordnet, dais die nrue Versteigerung
auf Grund der früheren Feilbietungs-
bcd nanisse, j'doch m,t der Abweichung
durchgeführt werden wird, dafs bloß ein
das vorhandene Ueberbot von 1202 fl.
übersteigendes Angebot angenommen wird.

Wird ein diesen Betrag übersteigendes
Anbot nicht erzielt, fo wi>d die Liegen-
schaft E. Z. 182 der Cat.-Gde. Niwitz
dem Ueberb'cter Martin B l a j . auch wenn
er bei der Feilbictung nicht erfcheint,
um den Preis von 1202 st. zugeschlagen
werdm.

K k. Bezirksgericht Ratfchach am
30. November 1893.

(5543) 3—2 Nr. 8015.

Fcilbictungs-Wct.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas

wird zur Vornahme d<r öffentlichen Feil-
bietung der auf 400 st ö W. gefchätzten,
dem Anton Palcic von Pudob gehörigen
Realität E.Z. 138 der Cat.-Gde. Pudob

der 3 1 . J ä n n e r 1 6 9 4
für den ersten.

d e r 7. M ä r z 1 8 9 4
für'den zweiten Termin mit dem Beisahe
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten Termine nicht wenigstens
um den Schätzungswert verkauft wü'de,
bei dem zweite.i Termine auch unter
demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben datier an den ob-
bestimnnen Tagen um 10 Uhr vormittags
in der G richtskanzlei zu erscheinen und
können vorläufig den Gnmdbuchsstand
im Grundbuchsamte und die Fnlbietungs-
Bedingnisse in der Kanzlei des obgenannten
Bezirksgerichtes einsehen.

Laas. den 6. December 1893.

(5677) 3—2 St. 7493.
Oklic.

C. kr. okrajno sodižče v Litiji daje
na znanje:

Anton Cerar, posestnik v Gradcu
pri L tiji, je proti Janezu Režunu iz
Hotiča tožho de praes. 25. novembra
1893, St. 7493, zaradi plačila 56 gold.
96 kr. s pri p. pri tern sodišči vložil.

Ker temu sodisču ni znano, kje da
biva toženec, se mu je na njegovo
škodo in njegove txoske za to prav-
dno reČ Jožef Zupančič, župan v Ho-
tiču, skrbnikum postavil in se mu tožba
vročila.

Za obravnavo se je določil dan na
24. j a n u v a r j a 1 8 9 4

pri tern sodišči.
To se tozencu v to zvrho naznanja,

da si bode mogel o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
disču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dn6
30. novembra 1893.

(5587) 3—2 St. 8028.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Crnoralji

daje na znanje:
Na pro*njo posojilnice v Crnomlji

(po Avg. Kuncu od tarn) dovoljuje se
izvršilna dražba Miko Pozekoyega iz
Adlesič št. 4 sodno na 675 gold, ce-
njenih zemljišč vl. stev. 4 in 105 ad
Adlesiö.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

19. j a n u v a r j a
in drugi na

21. f e b r u v a r j a 1 8 9 4 ,
vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri tern
sodisči s pristavkom, da se bodo ta
zemljišča pri prvem roku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo od-
dala.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Crnomlji
dn6 6. novembra 1893.

(5586) 3—2 St. 8027.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Crnomlji

daje na znanje:
Na proAnjo Jožefa Maleriča iz

Tribuö St. 30 dovoljuje se izvrsilna
dražba Mariji Milkovič iz Desinca st.5
laslnega, sodno na 358 gold, cenjenega
zemljisča vlož. st. 36 ad Zastava in
vlož. st. 337 ad Bedenj.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

19. j a n u v a r j a
in drugi na

21. f e b r u v a r j a 1 8 9 4 ,
vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri tern
sodisči s pristavkom, da se bode to
zemljišče pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod to vrednoHtjo oddalo.

Drazbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

Umrli tabularni upnici Ani Bahor
iz Desinca fct. 5 postavil se je gospod
Stefan Zupančič iz Crnomlja kura-
lorjem na Čin, ter se mu doslavil
dražbani odlok.

C. kr. okrajno sodiSče v Crnomlji
dn6 6. novembra 1893.

(5422) 3—2 Nr. 8595.

Erinnerung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Jure Miheliic von Ucalofce
Nr. 19. nun in Amerika, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Josef Malerin von Ucakofce Nr. 10
die Bagatellklage pc t̂o. Zahlung von 12
Doll, oder 30 st. f. A. 6k pi-a^. 16. No-
vember 1893. Z. 8595, eingebracht, wo-
rüber zur mündlichen Verhandlung im
Bagatelloerfahren die Tagsatzung auf den

24. F e b r u a r 1 8 9 4 ,
vormittags 8 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange der §§ 24 und 28 B. V. an-
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send ist. so hat man zu seiner Vertretung
den Herrn Stefan Zupancik von Tscher-
nembl als Curator 26 2s:tum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diefe Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
23. November 1893.

(5423) 3—2 Nr. 8656.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Johann Sever von Ne^
stopelsdorf, nun in Amerika, hiemit er-
innert :

Es habe wiKr ihn bei diesem Gerichte
Agnes Stanisa von Semic (durch Dr.
Slanc von Rudolfswert) die Klage auf
Zahlung von 1«4 fl. s. A. 66 pr»6«. 18. No-
vember 1893. Z. 8656. eingebracht, wo-
rüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

2 4 . F e b r u a r 1 8 9 4 ,
vormittags 8 Uhr. Hiergerichts mit dem An-
hange ws ß 18 S. P, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Gek aqten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu seiner Vertretung nnd
auf seine Gefahr und Kosten den Herin
Josef Stariha von Tschernembl als Cu-
rator 26 2s',l,im bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter brstellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schri'te einleiten könne, widriqeus
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der
Gerichts-Ordnunq verhandelt werden, und
der Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
24. November 1893.

(5416) 3 - 2 Nr. 10.783.

Erinnerung
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach

Wird der Marie Gräfin Wurmbrand,
geb. Gräfin Auersperq, bezüglich deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Kusar von Kmarje 5,1 K
pra6« 24 November 1893. Z. 10 783.
die Klage auf Ersitzung des Eigen-
thums an den P r e l l e n Nr. 2472. 2475.
2535, 2706, 286<1/1 und 2869/Z Cat.'
Gde. Dobrova eingebracht, worüber die
Tagsahung zum summarischen Verfahren
auf den

19. F e b r u a r 1 8 9 4 .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Dr.
Max von Wurzbach. Advocat in Laibach,
als Curator 26 actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungeil der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

Laibach am 28. November 1893.

(5421)^-2 Nr. 8412.

Erinnerung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Peter Plavec von Bi-
striz, nun in Amerika, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Josef Sotl i i in Red Jacket. Michigan
(durch Herrn Anton Kupljen. k. t. Notar
in Tschernembl). die Klage auf Zahlung von
225 fl. s. A. ci6 pi-268.9. November 1893,
Z. 6412, eingebracht, worüber zur sum-

marischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

24. F e b r u a r 1 8 9 4 .
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 S. P. angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Stefan Zupancic von Tschernembl
als Curator aci aetum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zur rechten Zeit felbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einfchreiten
und die zu seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten könne, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden und
der Geklagte, welchem es übrigens frei-
steht, seine Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben, sich
die aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

K k. Bezirksgericht Tschernembl am
21. November 1893.

( 5 4 8 3 ) 3 — 2 Nr. 95037

Curatorsbestellung.
Den unbekannt wo befindlichen Ta«

bularinter^ssenten Anton Frank von Prem
Nr. 25. F,ancisca Frank. Josefa Frank,
verehelichte Äaldini, und Ursula Sterte,
sämmtliche zulcht in Trieft, respective
deren unbekannten Erbm und Rechtsnach-
folgern, wurde Josef Dekleva von Prem
Nr 2 l zum Curator 26 aelum bestellt
und demselben der diesgerichtliche An-
meldungs- und L quidierungötagsatzungs-
bescheid vom 20. November 1893, Z. 9503,
eingehändigt.

K. t. Bezirksgericht in Illyr.-Feistritz
am 20. November 1893.

(5623) 3 - 2 S,. 26.764.
Razglas.

C. kr. za m. del. okr. sodiače v Ljub-
ljani naznanja, da se je vsled tozbe
Antona Borinca iz Gorenjega Kaslja
(po dr. Voku) proti Mafiji Kozinu, ozi-
roma njegovim pravnirn nasleinikom
neznanega bivalisča, zaradi priznanja
/.astaranja terjatve pri zemljisci vlož.
st. 2(X) ad KaSelj de praes. 16. no-
vembra 1893, stev. 26 764, slednjim
postavil gospod Luka Strah, občmski
predstojnik pri Devici Mariji v Polji,
skrbnikom na čin in da se je za
skrajsano razpravo doloöil dan na

26. j a n u v a r j a 1 8 9 4
dopoldne ob 9. uri pri tem sodisči.

C. kr. za m. del. okr. sodhče v Ljub-
jani dne_jj. novembra 1893.

(5628) 3 - 2 *-St. 4314.'
Oklic.

C. kr. okrajno sodisöe v Trebnjem
daje na znanje, da se je na prosnjo
Antona Zurca iz LuZe kot varuha
nedol. Jakoba Zagorjana dovolila pro-
Mtovolma dražba v zapusčino Fran-
ceta Zagorjana spadajočih posestev, in
nicer vlož. stev. 10 kat. obc. Sevnica,
cenjeno na 270 gold., vlož. Stev. 271
kat. obe. C«tež, cenjeno na 150 gold,
in gr. vl. 230 kat. obc. Catež, cenjeno
na 100 gold., ter v to zvrho odredil
dan na

27. j a n u v a r j a 1894
ob 9. uri na lici zemljisč s pristavkom,
da se bode drazba z posestvom vlo2.
st. 10 kat. obč. Sevnica pričela, ter
potem zaporedoma, kakor zgoraj na-
vedeno, nadaljevala, ter z daljnim pri-
stavkom , da se bodo posestva, ozi-
roma posamezni kosi istih, pri tej
drazbi le za ali Cez cenilno vrednost
največ ponujajočemu prodala.

Vsak ponudnik mora pred drazbo
10 °/o iwr^cine na roke dražbeneg*
komisarja položiti.

Drugi dražbeni pogoji pregledajo
se lahko vsak dan v uradnih urab-

C. kr. okrajno sodisče v Trebnjeo11

dne 9. decembra 1893.



QQ 5. Jänner 1894.
Tatbachrr Mhxna «r. 4. o o

Beelire mich, hiemit die ergebenste An-
zeige zu machen, dass ich das

SHk-CflHt
dos verstorbenen Schneidermeisters

Josef Strauss
am Congressplatz Nr. 14

käuflich erworben habe und selbes unter
eigener Leitung fortführen werde.

Erlaube mir daher, mich mit Zusichening
der streng soliden Bedienung, billigster Be-
rechnung und prompter Ausführung eines
jeden in mein Fach einschlägigen Artikels
anzuempfehlen.

Indem ich um recht zahlreichen Zu-
spruch ersuche, zeichne (71)

hochachtungRvollst

Franz Jeločnik
Sohneidermelster.

Laibach am 4. Jänner 1894.

Zu haben bei Petor Lassnlk.

t Kronentritt unmöglich.

für g l a t t e F a h r b a h n e n .

PrciHlisten und Ze.upii.sse groll»

Leonhardt & Gt
B e r l i n , Schififbaiierdamm 3.

(4Ha<>) 12

EQUITABLE
I^ebciiBvcrNlclicriiiigM-CaeHcllMclian. der Vereinigten Htaaten

Erste und grösste Lebensversioherunga-Gesellsohaft der Welt.
Errichtet 1859. Concessional! in Oesterreich 11. October 1882.

Wien, Stook-im-Elsen-Platz, im eigenen Hause.
Totalfond am 31. December 1892 ö. W. fl. M f - « » « - ^ !
Gesammteinnalime im Jahre 1892 • i n ? » » ? ™ .
Neues Geschäft im Jahr, 1892 > « i«7 V S 618-""
Geschäftssland am 31. December 1892 » 2Afif2™*i72
Gewinstfond am 31. December 1892 \T ' • { \ ' * 7 7 , 9 7 4 . 5 3 8 7 2
Als Specialgaranlie für die österreichischen Versicherten

dienen die von der «Equitable» erworbenen Realitäten o a n n n n n
am Stock-irn-Eisenplatz in Wien im Werte von . . . » <J,dUU.uuu —

Ergebnisse im Jahre 18«>3 von SOjähriger Aussteuer
(Ab- und Erlebens-Polizze mit 20Jähriger Gewinst - Ansammlung).

P o l i z / e N r 78 484 auf d a s L e b e n von J o r d a n ! Polizz« Nr . 78.620 auf d a s L e b e n v o n
' B t a o y in K e a s e r F a l l s W . A . R O M in New-York

V e r s i c h e r u n g s s u m m e . . . . Doll. 1 0 0 0 ' - V e r s i c h e r u n g s s u m m e . . . . Doll. 6 0 0 0 —
A l t e r : 4 8 J a h r e A l t e r : 25 J a h r e
J ä h r l i c h e P r ä m i e » 5:V54 J ä h r l i c h e P r ä m i e . . . . . . » 2.4841

» f f l i B
t o e i D g e Z a h U C n > 1070 80 T O t a l lS ,e t f

e r e i n g e Z a h U e n > 4768-
Ergebnisse 1893: Ergebnisse 1893:

n Barwert Doll. 176730 1.) Barwert Doll. 7985 2(
(dies ist eine Rückvergütung von (dies ist eine Rückvergütung vor
Doll 10504 für je 100 Doll, der ein- Doll. 16747 für je 100 Doll, der ein
gezahlten Prämien oder die Rück- gezahlten Prämien oder die Rück
cewähr aller eingezahlten Prämien gewähr aller eingezahlten Prämiei
nebsi Verzinsung zu einem Zinsfuß nebst Verzinsung zu einem Zinsful
von 6'/,°/o pro Jahr). von über 63/H7O P™ Jahr).

2 ) Vollb«'zahlte(prämi«'nfr<>i*>),beim Tode 2.) Vollbezablle (prämlenfreie), beimTorti
zahlbare Polizze von . Doll. 2805— zahlbare Polizze von . Doll. 19.250-

H) Ein« lebenslängliche 1\.) eine lebenslängliche
Rente von » 189— Rente von » 565"-

(3925) 7—5

Auskünfte eriheilt die General-Agentur für Steiermark, Kärnten ond Krain in Graz
und der HauptvertvctcT für Krain

Alfred Ledenik in Laibach, Rathhausplatz Nr. 25.
(.-̂ 921 :^—^ Nr. 10.942

Curatorobostcllunq.
Ueber die Klagen des Ilihann Gas-

Persie vun Prem Nr. 30 (dnvch Dr E,
Dcu in Adelvlierg) ,,(!><>. Anerlemnl!,^
der Erlösch'.,»;; vlin Hyputhekarsurdenlnqen
pr. ti0 si.. 37 f l . ?>/, kr und 37 fl.
7'/., kr, s. A. wurdc! dcn Geklagten An-
dreas Valentincek von Illyr-Feistritz,
Maria uud Iosefa Gaöperöic von Prem,

resp. deren unbelannten Erben und Rechts-
naä)folgrrn. Josef Gärtner von Illnr.-
Feistrih als Curator :u^ nclliin bestellt
,md ^nr sllinmarischcn Verhandlung die
TagsahlMg auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 9 4 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
d m vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Illyr.-Feistrih am
1». December 1.893.

Verlaufen
haben sich

zwei junge Jagdhunde.
H u n d , schwarz, mit grau meliertem

Haar auf der Brust, rnit Nickelbaisband,
auf den Namen <Kari> hörend;

H ü n d i n , auf den Namen <Zora»
hörend, tiefbram, rnit kleinem weiüt;n
Zeichen auf der Brust, ohne Halsband.

Der Ergreifer gebe sie gegen ent-
sprechende Belohnung in Kroisenegg ab.

1 Langweile 41—?L

„zumgold.Pelikan1'
VH. oiübensterngaBSQ 0L

Tinct. capsici compos. [
hntiXti in VH&ini <Un>H>ctc, ^roa, g
oüfiemein bffanntf frhmn^jtil' \ry-~ -v"»
lenbc Sinrfibung, ist jitm %xt\\t ff Q ^
tjon fl. 1.20, 70 ttnb 40 fr. bie ' i T " ]
3fla|t^e in bc« meisten 8j)0' i l l
treten er^iltlid). »eim «infauf \ l v j
jci man redjt borftd t̂ig unb O ? ^ "
ne^me n n t ^rla^rn mit bet L ,
S4u|matfe „ Ä n f t t " ol8 edjt «n.

d e n t r a l - 8 r r j a n b :

lidjtrrl Ipot̂ ff \.Mm vfati, % TI|
(5037) 32—1

H . # v Wegen Uebersiedlung 4 \ M
m #o#* gä̂ üchor %<% m

^ ^ ^ des noch vorräthigen Warenlagers in Riff

\W\ Herren-, Knaben- und Kinder-Confection fe^J

^ P Damen- und Mädchenmänteln, Jaquets und Capes, n |
l^öj w i ß auc -̂ ^es UHü
gl Pelzwarenlagers !ra
H als Muffe, Boas, Eislaufmützen und Krägen r?j

ra ^ ' bei (672i)8"8 < ^ '

B % r Laibaeli eiefantengasse 11. ^ & 1 1
^ • ^ A u — -, * — 1
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Allgemeine Depositen-Bank in Wien
1., SchottengassH 1. — Teinfaltstiasse 2 (eigenes Haus).

G e l d e i n l a g e n worden übernommen
gegen Sparbücher bis auf weiteres mit 3V2

o/o Verzinsung.
» Cassasoheine mit Stägig. Kündigung b a. W. mit 'i'/j'/o»
* * » 30 » » 1 »31/0/

sowie in Conto oorrente und auf Giro-Conto.

Vorschüsse auf Wertpapiere
werden zu mäßigen Zinsen ertheilt.

Die Wechselstube
der Anstalt (Eingang an der Ecke des Hauses) empfiehlt sich zum Ein- und
Verkauf von R e n t e n , Pfandbriefen, P r i o r i t ä t e n , Eisenbahnactien, Losen,
Valuten und Devisen, ebenso zu Ausschreibungen und Accredit ierungen für alle

Plätze des In- und Auslandes zu den ooulantesten Bedingungen.

Aufträge für die Börse
werden mit größter Sorgfalt ausgeführt, die Revision von Losen und verlosbaren Effecten

gratis besorgt und fällige Coupons ohne Abzug bezahlt (5750) 26—3

= Preiscourants nebst Zahlungsbedingnissen für k. k. Staatsbeamte über f

j Uniformkleider und Uniformsorten f
| versendet franco die =
I Unilormierungs-Anstalt ^Q »zur Kriegsmedaille» |
[ Moriz Tiller & Co. ipf k. u. k. Hoflieferanten |
I Wien VII., Mariahllferstrasse 22. (2) 2 =

7

Apotheker Aerbabny'S >
unterphosphorigsaurer < ^ ^ " ° ^

Kalk-Gisen Kyrnp. >
Dieser )eit 23 Jahren stets mit yutem Erfolge anqewrndctr, auch von vielen ^ ^

N«,!,t<-» l'cst.n-j d!>q,ltn,i.tele und empfohlene 2lN»t»?i '« i i l wirkt schleimlösend, husten-
stillend, schwlißbefKlderxd souie die Esolllst, V e r d a u u n g und E r n ä h r n « , , be« W
sördernl», 0^1 Niirpcr l r i i f t i g e n d u»d startend. Das in diesem Syrup cnlhaltene ^W
Eis.n in leiätt assimilil'rl'arcr Form ist für die V l u t b i l d u n g , der Gehalt an löblichen ^
Phosphor Kall-Valzen bei schwächlichen K i n d e r n besonders der Knochenbildung W
nlitzlicti. ^ ^
» > » ^ ^^>W ^ . ^ Preis einer Flasche I f l . 23 »r., per Post 2N lr. W
W ^ ^ ^ ^ 3 « « « « 3 mehr für Packung. (Halbe Flaschen a.ibt es nicht.) >W
VW^D^»3^WI M U - Ersuche«, ftctt» auodrücklich Hc!lali,<l,'o M
»UDV D » ^ » » ^ " i^all Visen-Ehr np zn verlanden. Als Zeichen der Echihlit ^
» ^ n ^ ^ ^ l » ^ ^ " ^ » ^"^'^ '""" ' ^ ^ ^ ' ^ ""ö auf der V'rschlusvllipsc! l»l-»l
2DW» ßMUN^D M ^ , )lal»el> »Nordndn^» in erhöhter Schrift, und ist ĵ 'de ^ D
^ W M ^ ^ I ^ ^ l H W Z Flasche mit nebiger beh. protoloUierter Bchutzmarte W

veischcn, ans welche Kennzeichen der Echtheit wir zu nchien M>
M^!f"1 <»»»^«^ " V ^ ^ hinten. >D

Central - Versendungsdepot: ^

Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit" >
Dcpüts f»»cl bei beu H^rre,, Ap"tb<fein: siir Laibach: I , Sroboda, W,,b, Piccoü, Ubald v. Tr>,t«c»y
W, M^y,; ferner Depots in ssilll: I . Ku^s richmird, ^>n,>i!l>a<ts <<irben! sslume: I . Gmci»»' ^ D
<^. Piotam. Ä, Echinbl«. M. M,zza». Droq,; ssriesach: A. »ixvvcr,; Omünd : E.'Üiüllüev ; »llaae«.' ^ >
fürt : 1<, Häuser, l<, ^irnbocher, I , Kemctler, A, <t>;,>!.r: Mudolföwert: Ä. v, Eladcvicz; St. Vrit> ^ ^
< «cichel! Tarvlö: I , sieg! ; Tricst: <l.Za»>!>!!. Ä. ^ut >,i>,, «, Viascictto. I . Serravallc,. <i. r. i'cüen» ^ W
l'U'g. P. Pf'ndin,. M,«arafin>: Villach: F, T^°!>, T>, E, «.impf ; Tschernembl: F, Hail.,; V2ller> ^ W

mall«: i). Iebsl; Wolfebrr»: I , Huth. ^ >

f j ORDAK1 TIM A EU S l
• *——• K.u.K. HOFLIEFERANTEN •- 1

Billigeres Rindfleisch! i
Vom Neujahr 1894 angefangen verkaufe ich das Rlndfloisoh zu folgenden

herabgesetzten Preisen:

1 Kilogramm Hinteres zu 56 kr.
1 Kilogramm Vorderes zu 46 kr. * i

Indem ich meinen P. T. Kunden für den bisherigen Hesuch höflichst danke,
empfehle ich mich auch für fernerhin

mit vorzüglicher Hochachtung .

Milan Kozak '
(5789) 3—3 Fleltohhauermcister, Elofantenga»»e Nr. 4.

J - : 1- V prijazno pozornostl
' Cft^ jt&žJj^^/c K ( 1 o r ž l e d i t i h o č e > s k r l ) f > t i 7.a zdravje in piti
•p /^^^m^\ v dobro kavo, kupuje naj samo

E 3 S P Kneippovo sladno kavo
•"'•'-'-V^jBiML zavito v rudeöe, ätirioglate zavoje s poleg

. ' MK/jK^Srnk natisnjenim obrazom. Ta kava, pomeSana s

^ H p ^ pravo Oelzovo kavo
^HHfe J e P ' ' i p o z n a n o najboljäi in naj izdi i tnejš i k a v n i p i i -
lw*m%***tr[ mesek in dnje zdravo, a toono kavo.

J'o {y '/VGtit'A/d Naša prava Kneippova sladna kava
,_ .^^--L/lt-l.. m prava Oelzova kava nijste na pol žgani, v njih

-• —— s e n e nahajajo hrnške, repa, gnjile «mokve
v. . ali alrop, temveč se prirejati poaebnim na-
Oinom in se moreta pnporočat zdravim in bolnim osebam.

Bobova kava samo suäi, razburja in je netečna. i

Bratje Oelz, Brčgnioa (Bregenz). 1
Proinja In svarllo. Radi posnemanj, ponarejevanj in slabih izdelkov osobito sladne

\A V *fnln ~ j e d ^ n P r o d a J a s a m 0 ž?ani ječrnen, drugi zopet na pol ž^ani pivarni
slad, tretji kemiäko prirejeni slad s črnirn zrriotn, drugi zopet žjjani indijski ječmen
~ zahtevaj pri kupovanji jedlno pravo Kneippovo «ladno kavo v radeölh
»tirioglatih zavojih s poleg natisnjenim obrazom. Oelzova kava, prava
(rudeči, okrogli zavoji z belim pasom), ima naše ime in kot obrambeno znarnko:
ponev. V kraje, kjer se ne dobivajo pravi naäi izdelki, poäiljajo se naiceneje
v poitnlh zavojih. (3329) i5—12

I Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam.
sfžffiSS^. „ . ^ 1 ' 0 1 1 d e r vegetabilische Saft allein, welcher aus

//IWk J t ? • f1' W ^ n M m a i \ i n d e n S t a m m do-selben
/ ffiiKHi hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-

k M P ^ P i gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
ll S& V ^ B A a l n a c h lTdmll d e S E r s i n d e r s ans chemischem Wege
r M > ' ^ ^ S wunedeerbareawtrkunCreitet> S° R e W""1 1 Gr e r S t e i n e s a s l

XJ&US^^m u , ,^es t r« icht ™» abends das Gesicht oder ander,
m l ß K l S F " a n t s t e l l e " damit, so lösen sich sohon am folgenden
^ P » ^ ^ 2 S f dn|«5*i «»merkliche Schuppen vSn der

^a^&g^ Haut, die daduroh blendend weiss und zart wird.
Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-

narben "nd gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er We De
Zartheit und Frische entfernt ,„ kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke'K r ^ ^ der Haut- - s a r f

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seife
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.

Zu haben in Laibaoh bei Ub. v TrnkApv« A »u 1 1 n
P « ™ Aprttata.-PoSta„riräge werd*,, ™'w*"H,!,',«Jm^JL^IM^.

Dampfschiffahrt- _ ^ Ü £ t Gesellschaft
des

Oesterreichischen Lloyd, Triest.
Fahrten ab Triest Im Jänner 1894:

Kaoh Ostindien, China und Japan. Kllfahrt nach Hombav im { „• M;MQ -I af

BrindiHi, Port Saul, Suez und Ad«,, Anschluss m ' Ä a y nac^ S u S
Nach Shanghai und Kobe am 21. um 4 Uhr i,arf,iniflaRs Ober Fiume Port SaY<l,

Suez, Aden, Bombay Colombo (Anschluss nach Madras und (Wc™tto) p L a n i
Singapore und Hongkong. " ' l u l l r n ' 1 l «imn^i

D U u r Ä t A f r S h d e " W l c h l i g s t e n H ä s e n ™« lndi«n, China, Japan, Aiutralie»

^ ^ M i S k Ä " Z d n M?n!f i e?"in e d ef I I-. |S o.n n t a B U n d Donnerstag 7 Uhr früh bis
Metkovch, jeden Montag 7 Uhr früh bis Prevesa; jeden Mittwoch 41/ Uhr
nachmittags b . sCat taro [Eill.nie] (Anschluss in Pola nach Cl?nrso %Rh'.u

« H i - « ä l * i J d J r [ n- 5 e " d l l c h
n

j e d e n , F r e i t a g 7 U h r s r ü h ]>" « ' f t l t a r o [ W a r e n l i n i 4Waoh Venedig jeden Dienstag, Donnerstag und Samutae um 11 Uhr nirh^

°il£h "AM" 1 "«! 6 . R r t Ä f l j ^ V l 0 S D i --t- l-n:ontu!!!alMfi ge.n.
Nähere AuHkunft b«i der Gommerciellen Direction in Tri«*'t hni .l«p O«nAPiil-

Agentur in Wien L, Schotten ga 8»e Nr. 7, und beTden übrigen Agenturen "
(Nachdruck wird nicht liotu.rioil.) (84) 12 1



?aibad)er fldtmtfl'Hr. 4. 35 5. lämtrr 1894.

Bensdorps holländ. Cacao
vorzüglich, gesniid mid nahrhaft

xn liaboii bei allen Kpexcrci- mid DolirafvMKoiiliftiifllcrn. (4158) 36—17

Kalender 1894
Haus- und Familien-Kalender

Schreib-Kalender
Geschäfts -Vormerk -Kalender

AdresB-Kalender
Tachkalender für alle Stände

Portemonnaie-Kalender
Wand-Kalender

Brieftaschen-Kalender
Block-Kalender

Schreib-Unterlags-Kalender
(Pu)linappe)

Luxus-Kalender
In allen Preislagen vorriithig in der

Buchhandlung

k- T. Kleinmayr & Fed. Bamberg
f6 2 9 9) Laibach, Congressplatz. 19—10

lEtelataf
auch beschränkte , kauft F. Ftfrstl I
Bellaria 4, Wien. (4700) 150—133

Waeserdiohte l4b68) 18

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
«na zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

«• Ranzinger
Spediteur der k. k. priv. Sttdbahn

____J<aibaoh Wlenentraue Nr. IB.

^ ^ H L "Hthhausplatz Nr. 15. V ^ H -—J

das schönste, sinnreichste

Weihnachts Geschenk!

p (Andenken an Veratorbene.)
na?.rträts in Lebensgrösse
AI^,IJI r cingesfindßten Photographie
J'^J'Jwiig 1 (1., Achnlichkeit garantiert.

Holographie bleibt unbeschädigt.
Liefe c/.eit 10 Tiipe.

p. ^rjixniiortHH KUIIN' Atelier

wi«»t, n . Prat^PHtraHH« 01.
lrRmway.]lall.oMt(,ll« PiateiHtmn

L^ ivonnals promm PfnrrgauHe).

K. t priv. allaemeine österreichiseöß Boflen-Creflit-Anstalt. m
Bei der am itO. December 1893 stattgehabten zweinndzwanziffgten Ziehung der 4°/0>pen 5O-jahrij?en Bankvaluta-Pfandbriefe

der k. k. priv. allgemeinen ÖHterreicbtacben Boden-Oedit-Anstalt wurden nachfolgende Stücke gezogen :
4%ig« Pfandbriefe:

ä fl. 100 : Nr. 272. 888, 1333, 1864, 1886, 2624, 2895, 3487, 4426, 4463, 7390, 13965, 17258, 17375, 17478, 17562, 17735,
17890. f '

ä fl. 500 : Nr. 4i)4, 2875, 4152.
ä fl. 1000: Nr. 93, 255. 1046, 1453, 1897, 3022. 4337. 4(»1H, 5797, 6732, 6788, 7368, 8164. 8726, 8736. 9607, 9711, 9908,

10473, 13923, 21306, 21967, 31556, 31820, 31960, 32834, 34319, 35022, 35097, 35671, 36317, 37357, 37572.
ä fl. 10.000: Nr. 512. 637.

Die Rückzahlung der gezogenen Pfandbriefe erfolgt vom 1. April 1894 an bei der HanptcaHsa in Wien.
Die Verzinsung dieser Pfandbrief« hört mit I.April 1894 auf; die Coupon» der gezogenen Pfandbriefe werden

zufolge Art. 140 der Statuien zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der Einlösung der Pfand-
briefe vom Capital in Abzug gebracht.

Nachveizeichnete, bei den früheren Verlosungen gezogene 4%ige 50jährige Bankvaluta-Pfandbriefe sind bis heute zur Ein-
lösung nicht präsentiert worden, und zwar:

4%ige Pfandbriefe:
ä fl. 100: Nr. 528. 1232, 1761. 2158. 2561, 3194, 3338, 3496, 3544, 3587, 3616, 3761, 3907, 3998, 4002, 42y4. 4Ü13, 4761,

6282. 9819, 9872, 10928. 11788, 12708. ' ' ' • ' ' ' ' ' '
a fl. 600: Nr. 851, 867.
ä fl. 1000: Nr. 800, 1257, 2209, 2773, 3460, 3704, 4711, 4812, 4963, 5281, 6284, 7446, 7524, 7787, 9032, 16348, 22946, 23540

Jakob Zalaznik
Laibacb, Alter Harkt Nr. 21
empfiehlt dem P. T. Publicum. den verehrten
Eigenthümern von Restaurationen, KalTee-,
Gast- und Wirtshäusern, dann den geehrten
Pächtern derselben sein reiches Lager
sämmtliohor in das

};owie

Zucker backer gewer be
gehöriger fäglich viermal frischer Artikel.

Vom 6. d Mts. an weiter sind läßlich
auch frische, delicate und schmackhafte

Paschingskrapfen
zujiaben. (ÖJ) 3 _ 3

Tb. OKtzl
Lalbaoh, 8penglersteig Nr. 2

kauft alle, abgetragene

Herrschaftskleider sowie
Officiersuniformen

zu den höchsten Preisen. (23) 10—2

Auf* xu mir!
Nur bei mir

aller Weltsysteme

Slltthe.
Reiohste Auswahl von allen erdUnk-
llohen Mossern, Scheren, Feohtroqul-
siten, QartonWerkzeugen, ohirurg.

Inatrumenten eto. eto.
Um geneigten Zuspruch ersucht höllichst

N. Hoffmann
Fabrikant

Laibach, Rathhausplatz Nr. 12.
Prämiiert mitEhremnerkennungen, Diplomen,

_ _ _ _ _ _ Medaillen etc. (5340; 6

G e g r ü n d e t 1 8 6 3.
Weltberühmt

sind die selbslerzeugten preisgekrönten

HandliurmoiifkiiN

Joh. N. Trimmel rmx^
VH./3, KalBorstrasge 74. t S ^ P ^ f

Großes lARcr aller jS/wk

Musik-Instrumente (fäfi
Violinen, Zithern, Flöten, V M \ \
Occarinen, Mundharmonika*, 1 JfJM ***\

Vog«lw«Tk«l clc., etc ^JHK^|__^-
Sohwelzer Stahl - Spiel- *£*3L? m*~
w e r k e , sclbst^pielcnd, unülx-rt rossen in

Ton, MiiHik-AlbuinH, -Gläwer etc.. etc
Preiscourante gratis und frauco.

M3(!tt__J_^QfcX^

^D I)«r UnlerferliKte beehrt sich, höflichst bekanntzugeben, dass er das U&
(>< von Herrn Joh. Luokmann bereits übernommene __O

I Spezerei-, Colonial- n.Weiniescliäst j
H en g^ro» und en detail go
^rS rnil l. J änne r 1894 Im SohleimerV.hen Hauie, Schellenburggaaie ^ /
^D Nr. 4, neben dem Delloatessen-Oeaohäfte, vlf-a-vl« der al ten 3X
<& Citalnloa, weiterführen wird. Gleichzeitig dankt derselbe für das ihm bis- S ä
vjh her geschenkte Vertrauen und bittet auch fernerhin um recht zahlreichen ^ /
xJ5 Zuspruch mit der Versicherung der solidesten und billigsten Bedienung. QJ*

XD Hochachtungsvoll (5768) 4—4 S *

^ Joh. Luckmanns Nachfolger. GS

Federhalter
in jeder Preislage und in unübertroffener, solidester
Ausführung empfehlen neben ihren altbewährten Fabri-

katen in

Stahlschreitfedern
CARL KÜHN & CO.

WIEN. (4898) 6 - 5

Zu beziehen durch alle Schreibrequisiten-Handlungen.

BENEDICTINE
J H A | LIQUEUR DES ANCIENS BENEOICTINS

g W W "§ D(> LABBAYE DE FECAMP (France).

| UM 1 Vortrefflich, toniscli, den k w \ \ \ und Hie Verdauung liesörderLi
~* fen% " -/7 /9 ^ a n ac^lte darauf, dass sich

/ . J L \ ~* *Sc?fe„rCm<) a^rL auf jeder Flasche die vier-
• \l\ ^ C 9~ -^ * î eckige Etikette rnif der neben-

8 ' V -̂iv^X MJ^ ~t>— ^-^ stellenden Unterschrift des
H ' N»~-^ ̂ ^ . General-Directors befindet.
• \ / ^ " ^ ^ f i | Nicht allein jedes Siegel, jede Etiketle, sondern auch der
I \ if: "l("'M ̂ V\ |f/ (»csainrnteindruck der Flasche ist gesetzlich eingetragen
• \ ;v i, //X«w3] ,•/ und geschützt. Vor jeder Nachahmung oder Verkauf
H \ \-{'''',i$y •/ v o n Nachahmungen wird mithin ernstlich gewarnt. • ir*''
B \ **>-:~£ir ml z w a r |,j(.j|t allein wegen der zu gewärligenHen gHsefzlic/ien
D \ . "^B Folgen, sondern auch hin«ichtlich der flir die (ienundheit
Hj : , "''J\Jw zn befürchtenden Nachtheile, welchen nicb d«r ('on-
H ^ - ' ' :-—~*ZJ' sument annwetzen würde.
$1 Die Nachbcnannfen verpflichteten sich schriftlich, keine Nacbahrnungcri
»j unserer allein echten Henedictine zu verkaufen:
ra Joh. Buzzollnl, Wein und Delicatessen; Anton Oneida'« Wwe. Cafe M
S «Elefnni»; Rudolf Klrbisoh, Conditor; Andrea« Btuppan, Caf<̂  «Valvasor». H
H (5O:J4) 4H—:i.r) II ANN HOTTEN HOT II, (iencral-Agent. IIAlflBMtU. H
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Täglich frische

Faschingskrapfen
in der Conditorei (8) 1 2 - 3

Rudolf Kirbisch
Laibach, Congressplatz.

In ein größeres Kaffeegeschäft wird ein

tüchtiger Zuträger
sofort aufgenommen.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (50) 3 - 3

Kein Mittel
wirkt anregender und belebender auf die
Function dor Haus. als die V«H«lin-Gol<l-
Creauie-Selfe der Parfiiiiierie Equi-

table, Wien.
Zu haben a P a k e t (3 Stück) 35 kr. in
Laibaoh bei Vaso Petriöic, A. Eber-
hardt, J. Spoljarič; in Kralnburg bei
Frau Martin Pettan; in Gottschee bei
Eduard Hoffmann; in Reifnitz (Krain)

bei M. Rizzoli. (5390) 2-2

CACAO-CHOCOLAT

MÄESTRÄNI
beste u. berühmteste Sohwelzer

Ghocolade.
Garantiert reiner Caoao und

Zuoker. (99) 12—1

Für Börse-Speculanten
unentbehrlich ist die

„Usene Fortuna",
finanzielles* Faclijouriiul.

(XVI. Jahrgang.)
Wien I., Adlergasse Nr. 5.

(4056) Probonummern gratis. 106—96

Wohnung
g e S U C h t . (5758) 3 3

Eine anständig möblierte Wohnung,
bestehend aus zwei Zimmern, Vorzimmer,
event. Vorraum, wird gesucht Nähe der
Südbahn wird bevorzugt. Bedingung: Licht
und Luft. Anträge mit Preisangabe per
Monat unter «freundliche Wohnung»
an die Administration dieser Zeitung.

BeacSsW"
für Barnen!

Der so häufige Modevvechscl in den
Damentoiletten, macht es jeder haushälte-
rischen und ürbeitsbeflissenen Dame zur
Nothwendigkeit, sich die Kunst des Zu-
schneidensanzueignen; dksem unterstützend
begegnend, diene die höfliche Anzeige, dass
ich den Unterricht im

Schnittzeichnen
und Zuschneiden

Congressplatz Nr. 3
eröffnet habe und hoffe das Vertrauen
jetzt ebenso zu erlangen, wie es mir be-
reits schon in den Jahren 1875 und 1885
mit dem besten Erfolge und mit der
lobendsten Anerkennung zutheil wurde.
Ich garantiere für vollständiges Erlernen,
und zwar so, dass jede Dame nach beendigtem
Lehrcurs nach jedem Journal zuschneiden
kann und das Zugeschnittene zu arrangieren
fähig ist.

Das Honorar ist so mäßig, dass auch
den minder Bemittelten Gelegenheit zum
Lernen geboten ist. (60) 2—2

lg. Barsis
geprüft. Lehrer für Schnittzeiohnen
und Zuschneiden, Mitarbeiter dor
Mode-Journale und wirkendes Mit-

gl ied der Mode-Akademie,
Congreasplatz Nr. 3, I. Stock.

Zahnarzt

Schweiger
ordiniert täglich

von 9 bis 12 Uhr vormittags und
von 2 bis 5 Uhr naohmittags.

An Sonn- und Feiertagen von 9 bis
12 Uhr vormittags.

IV Wen! -9*
Sohmerzloses Nerventödten mittelst

Cocain. (5682j 2

Ein starker Lehrjunge
mit genügender Schulbildung und

ein Ladenmädchen
werden aufgenommen bei (22) 3—2

Albin Slitscher, Laibaoh.

• — Apotheke Trnk6czy, Wien V — a

f Cognac-Bitter -
H 1 Flasche 50 kr., 12 Flaschen 5 fl. ^
© Köstlich! "
© Von anregender, kräftigender Wir- ?j
£j kung auf den Magen, den Appetit 5"
o und die Verdauung stärkend. B

4j Zu haben bei (2!m) 40 M

f Ubald v. Trnköczy 7
Apotheker in Laibaoh. T

Umgehender Postversandt.
• -.. Apotheke Trnköczy in 0-raz •• j n

Eine schöne, lichte j

bestehend aus drei Zimmern, hievon eines
mit separatem Eingang, Küche, Speise-
kammer und Holzlege, wird yon einer
ruhigen Partei von drei Personen mit Item
Februar 189-4 zu mieten gesucht. — Aus-
kunft ertheilt die Administration dieser
Zeitung. (49) 3_2

Zu pachten, eventuell zu kaufen gesucht:
Ein grösseres

Landgut
zur Vlehzüohterel geeignet. Schöne, ge-
sunde Lage und gutes Quellwasser erfor-
derlich. — Offerten sind schriftlich an
Herrn Anton M. Conradln, Caf6 Val-
vasor, Laibach, zu richten. (66) 4—1

Mieder
vorzügliche Fagon

bestes Fabrikat
bilUgst .

bei J
Alois Persche I

Domplatz Nr. 22 %
neben dem Rathhause. J

(Ö5GO)7 | 1

Solide Agenten
werden in allen Ortschaften von einer
leistungsfähigen Bankfirma behufs Ver-
kaufes von in Oesterreich gesetzlich er-
laubten Staatspapieren und Losen gegen
günstige Zahlungsbedingungen engagiert.
Bei nur einigem Flelsae sind monatlich
100 bis 300 fl. zu verdienen. Offerten sind
an Bcrnät Rözsa, Budapest, Marie-Valerie-
gassc Nr. 4, zu richten. (5455) 6—5

I 7~ I
Kathreiner* /~\j?/?4i *<4i/ji"Zd Kathrelner8 I

Kneipp-Malz-Kaffee i^ /j/-\g /ff/Wr*^ *-i Kneipp-Malz-Kaffee I
ist der einzige mit Geschmack und ^ ^ M^rjQBMjEM'r ~ ^ J ^ I 1^ w i r < ; 1 a l s Z u s a 1 z u n ^ «pur» von I
Aromades echten Bohnenkaffees. ^ ^ ^S^X A m/r* _- -*^^^f[ A/I J *7 T/K nn wissenschaftlichen und ärztlichen I
Man setze diesem anfangs eia ^^^k g WW^ tf/ififD&nl/lAhZrtVXrFPl? Autoritäten nachdrücklich und I
Drittel, später die Hälfte un* £ f*l W 1 iiNrJl^lrlX- * *A-ti**G bestens empfohlen. I

darüber zu. I % • X 1 l\£l£~*^ / ^ \ I

w Ä tlii*A|iiAi*s G)ysK î0 K ü t ni*AifiAi*s I
Aailll t/lUUt W o ^ f isi derbesie und desündeste *»i*i»iu «žiuui I

Kneipp-Kalz-KafTee _ M jf 7 1 1 c a t z z u Bohnenkaffee Kneipp-Malz-Kaffee I
ist daher im Gebrauch-der billigste /^JV>'• JRL m » A U ö d l * 6U u w u w u n a u c c . erweist sich besonders zuträglich I
Zusatz zu Bohnenkaffee, dessen IL. > r*'"'* /^T^%Fv*b^ 1 U r " 1 R c s u n c l ^ r Frauen, Kinder, I
gesuLdheits^chädliche Wirkungen -^T^^^^t^^P^J)S^ A^»V /% si£+* \( — >- t\ Blutarme, Magen- und Nerven- I

Kathrelner» Š^MBSfefflfci Kathrelner»
Kneipp-Malz-Kaffee i S Ž c t rfOk ̂ J ^UVM wt.tfß'WmWmRKffi Kneipp-Malz-Kaffee I

wird jetzt so vorzüglich erzeugt, l ^ . ^ U ^ M M I ^ P I V H I A /1 XTliN* • •'-/'^'/^!mffi.W^^^''M^ isf a l s înusiches Product ein I
da«?s er mit dem Bohnenkaffee zu- I ^ V ^ f f i f c f ^ ^ S s P S ^ wirklicher Gosundheits- und Fa- I
sammen gemahlen und in jeder mtäf^^Y/fitösäfiäF' o l 'IŠ. M | V te'1'^^ s73|L afJH"----*uW milinn - Kaffoe, der .übfrall zu I
gewohnten Weise zubereitet wer- ^/l%Wi^'Wl<K^W^^h I ' Vwt^T^Sfe *ZZzS*^ ^0Mt} l i a b e n i s t — V« K«lo 25 kr. I

^••••iilsiBBBBBBSBBB^^^J
Druck und V e r l a g von I g . u. .kleiumayr H. Fcd. Vamberg.


